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Anwesende:  

Vorsitz:  

Rubin, Dirk (CDU)  

 

Stadtverordnete: 

Bennewa, Helmut (CDU) 

Dubbert, Karin (CDU) 

Kösling, Klaus (SPD)  

Dröhne, Manuel (SPD) i.V.f. Lange-Scheffler, Stefan  

Cordes, Hubert (SPD) i.V.f. Brands, Beatriks  

 

Bürgermitglieder:  

Bandel, Bärbel (CDU) 

Girrullis, Sebastian (Die Grünen) 

Hansen, Heike (Linke.Liste) 

Grobin, Manfred (SPD) i.V.f. Kamps, Thorsten (SPD)  

Dorroch, Ursula (SPD) i.V.f. Kösling, Anja (SPD) 

Grochowski, Jutta (FDP) 

Stelzer, Johannes (SPD) 

 

Organisation/Vereine:   

Franken, Stefanie (Lebenshilfe Oberhausen) 

Franken, Petra (KoKoBe-Oberhausen) 

Ricken, Svenja (Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband) 
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Grünewald, Paul (Caritasverband) 

Hoffmann, Christa  (Sozialverband VDK) 

Hohn, Markus (BSV Oberhausen) 

Petras, Burchard (Malteser Hilfsdienst) 

 

Sachkundige Bürger/innen: 

Mellis, Norbert  

 

Verwaltung:   

Münich, Elke (Dezernat 3)  

Güldenzopf, Ralf (Dezernat 0) 

Lauxen, Sabine (Dezernat 5) 

Schmidt, Jürgen (Dezernat 4) 

Costecki, Britta (Gleichstellungsbeauftragte und Bereich 0-4)  

Jäschke, Jürgen (FB 3-2-20) 

Bonsack, Uwe (Bereich 0-4) 

Putze, Tanja (Bereich 0-4) 

Limp, Svenja (Bereich 0-4) 

Januschewski, Tanja (Dezernat 4) 

Dabels, Thomas (Bereich 0-7) 

 

Entschuldigt:  

Christoudas, Alexandros ( BSG Oberhausen, Sterkrade) 

Dellen van, Karin (Frauentreff nach Krebs) 
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Erkens, Iris (Integ) 

Kossowski Dr., Jürgen (DGM) 

Lettkamp, Rainer (Lebenshilfe) 

Prochnau, Silvia (Autismus- einfach anders e.V.) 

Pyta Greca, Leo (Lebenshilferat) 

Spee, Marion (Hephata) 

Sommerfeldt, Rolf-Peter (TUS Alstaden) 

Tinnefeld, Sebastian ( Friedensdorf International) 

 

Gäste:  

Sander, Jochen (STOAG) 

Meyer, Katrin (EUTB) 

Jeske, Martina (EUTB) 

Nagel, Andreas (Linke.Liste) 

Deichsel, Simon 

Spanke, Sigrid (Bürgerliste Oberhausen) 
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Tagesordnung 

I. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1 Begrüßung und Eröffnung/ Formelle Feststellung 

Vorsitzender, Herr Dirk Rubin 
 

2 Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung des Beirats für 
Menschen mit Behinderung am 29.08.2018 

 

3 Bestimmung einer neuer Schriftführerin und stellvertretenden 
Schriftführerin für die Sitzungen des Beirates für Menschen mit 
Behinderung 

 

4 Berichterstattung zur Bewilligung des Förderantrages für eine er-
gänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Berichterstattung, Frau Martina Jeske und Frau Katrin Meyer 

 

5 Herrichtung des Standortes der ehemaligen "Hauptschule Eisen-
heim"  für eine Grundschulnutzung im Rahmen "Gute Schule" 
("GS 2020") 
hier:  Umplanung des Altbaus 
Berichterstattung, Herr Thomas Dabels, Bereich 0-7/ Strategi-
sches Immobilienmanagement 

B/16/3964-01 

6 Schulorganisatorische Maßnahmen an der Ruhrschule und Her-
richtung des Standortes der ehemaligen "Hauptschule Alstaden" 
für eine Grundschulnutzung im Rahmen "Gute Schule 2020" ("GS 
2020") 
Berichterstattung, Herr Thomas Dabels, Bereich 0-7/ Strategi-
sches Immobilienmanagement 

B/16/3987-01 

7 Neubau von Erweiterungen an 3 verschiedenen Kindertagesein-
richtungen (KTE) 
Berichterstattung, Herr Thomas Dabels, Bereich 0-7/ Strategi-
sches Immobilienmanagement 

B/16/4017-01 

8 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im 
Rat gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: 
Sachstandsbericht „öffentliche Behinderten-WCs“ 
Berichterstattung, Frau Sabine Lauxen, Dezernentin des Dezer-
nats 5/ Umwelt, ökologische Stadtentwicklung und -planung 

A/16/3879-01 
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9 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im 
Rat gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: 
Sachstandsbericht „barrierefreier Umbau Ratssaal“ 
Berichterstattung, Herr Jürgen Schmidt, Dezernent des Dezernats 
4/ Personal, Organisation, Immobilien, IT 

A/16/3882-01 

10  Informationen aus dem Büro für Chancengleichheit 
Berichterstattung, Frau Britta Costecki, Bereichsleiterin 0-4/ 
Büro für Chancengleichheit 
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Top 1 Begrüßung und Eröffnung/Formelle Feststellung en 

Herr Rubin begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 20. Sitzung des Beirats für Men-
schen mit Behinderung. Änderungen und/oder Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es 
nicht.  
 
Frau Costecki verliest die Namen aller Anwesenden. 
 
Herr Güldenzopf bittet um Entschuldigung, dass das Ergebnis des Prüfauftrags der letz-
ten Beiratssitzung noch nicht vorliegt. Es soll zur nächsten Beiratssitzung nachgereicht 
werden. 

 

Top 2 Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung  des Beirats für Menschen 
mit Behinderung 

Die Niederschrift der 19. Beiratssitzung am 29.08.2018 wird genehmigt. 

 

Top 3 Bestimmung einer neuer Schriftführerin und st ellvertretenden Schriftführe-
rin für die Sitzungen des Beirates für Menschen mit  Behinderung 

Der Beirat für Menschen mit Behinderung bestimmt Frau Svenja Limp als Schriftführerin 
und Frau Nicole Tewes als stellvertretende Schriftführerin. 

 

Top 4 Berichterstattung zur Bewilligung des Fördera ntrages für eine ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 

Frau Jeske und Frau Meyer stellen die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) mittels einer Power-Point-Präsentation vor. Diese ist im Ratsinformationssys-
tem hinterlegt. 

Frau Meyer und Frau Jeske geben bekannt, dass am 31.10.2018 eingeladen wird, die 
ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) in Oberhausen kennenzulernen. 
Eine offizielle Einladung erfolgt zudem noch zeitnah. 

Herr Rubin erkundigt sich, inwiefern Schnittstellen oder gegenseitige Verpflichtungen 
zum LVR bestehen. 
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Frau Jeske antwortet, dass die EUTB vollständig unabhängig ist und daher keine 
Schnittstelle zum LVR besteht. 

Herr Jäschke fügt hinzu, dass alle Rehaträger verpflichtet sind auf die EUTB als zu-
sätzliches Angebot hinzuweisen. 

Frau Grochowski fragt nach, ob in der Beratung Fragen zu unterschiedlichsten 
Themen, wie z.B. Medizinische Hilfen oder Haushalt, gestellt werden können. 

Dies wird von Frau Jeske bejaht mit dem Hinweis, dass in der Beratung insbesonde-
re an die richtigen Ansprechpersonen vermittelt wird. 

Frau S. Franken erkundigt sich, ob es einen aktuellen Stand oder Pläne hinsichtlich 
„peer counseling“ gibt. 

Frau Jeske gibt an, dass die Berater/-innen auch Peer-Berater/-innen sind und zu-
dem bei Bedarf auf vorhandene Peers verwiesen wird. 

 

Top 5 Herrichtung des Standortes der ehemaligen "Ha uptschule Eisenheim"  

für eine Grundschulnutzung im Rahmen "Gute Schule" ("GS 2020") 

hier: Umplanung des Altbaus 

B/16/3964-01 

Herr Dabels präsentiert das o.g. Projekt unter zur Hilfenahme der Projektpläne. Diese 
sind im Ratsinformationssystem hinterlegt. Er weist insbesondere auf die Maßnahmen 
zur Barrierefreiheit hin. 

Herr Kösling bedankt sich dafür, dass in der Berichterstattung weitere Pläne gezeigt 
wurden und bittet um Nachreichung dieser. Des Weiteren wird erfragt, ob ein Pflegear-
beitsraum vorhanden ist. 

Herr Dabels gibt an, dass die Planung noch nicht abgeschlossen ist. Es ist bisher kein 
Raum fest dafür vorgesehen worden, aber es sind einige Mehrzweckräume vorhanden, 
die ggf. umgeplant werden können. 

Herr Kösling kritisiert ferner, dass die Schulbauleitlinien nicht im Beirat für Menschen 
mit Behinderung vorgestellt wurden. 
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Frau Münich erklärt, dass Mindeststandards losgelöst von der Benennung von Schwer-
punktschulen erfüllt sind. Sie bittet um Geduld, da eine zielgenaue Planung erst nach 
dem Inklusionserlass und der Festlegung der Schwerpunktschulen sinnvoll ist. Zudem 
teilt Frau Münich auf Anfrage von Herrn Mellis mit, dass es einen Erfahrungsaustausch 
mit der Christoph-Schlingensief-Schule, der Schulaufsicht und dem Schulträger gibt. 

Frau S. Franken erkundigt sich, ob der Zugang zur Sporthalle sowie die Bedienung des 
Aufzugs barrierefrei sind. 

Herr Dabels äußert, dass der Aufzug im Neubau allgemein zugänglich und bedienbar 
ist. Informationen zu dem zweiten Aufzug liegen diesbezüglich noch nicht vor. Der Zu-
gang zur Sporthalle soll barrierefrei werden. 

Herr Rubin bittet darum, dass die detaillierten Pläne bereits im Vorfeld zur Verfügung 
gestellt werden und zudem, dass bei der Vorlagenerstellung darauf geachtet wird, dass 
die inklusionsbezogenen Gesichtspunkte sichtbar gestaltet werden. 

  

Top 6 Schulorganisatorische Maßnahmen an der Ruhrsc hule und Herrichtung des 
Standortes der ehemaligen "Hauptschule Alstaden" fü r eine Grundschulnutzung 
im Rahmen "Gute Schule 2020" ("GS 2020") 

B/16/3987-01 

Herr Dabels präsentiert das o.g. Projekt unter zur Hilfenahme der Projektpläne. Diese 
sind im Ratsinformationssystem hinterlegt. 

Frau Costecki weist auf einen Termin der Kommission Oberhausen Barrierefrei am 
05.11.2018 hin, der von der OGM erbeten wurde. 

Herr Stelzer erkundigt sich nach der technischen Ausstattung unter dem Gesichtspunkt 
der Inklusion. 

Frau Münich teilt mit, dass die vorhandenen Computer bereits gut dafür ausgestattet 
sind und in konkreten Einzelfällen weiterer Unterstützungsbedarf geprüft wird. 

Herr Rubin fragt nach der Nutzungsmöglichkeit von LVR-Pauschalen für die Ausstat-
tung von Schulen. 

Frau  Münich erklärt, dass ihres Wissens nach bisher noch keine LVR-Pauschale ge-
währt wurde. Sie wird dies allerdings nochmals prüfen lassen und ggf. das Ergebnis 
nachreichen. 

8 von 41 in Zusammenstellung



 
Stadt 

27.09.2018 
15:00 Uhr 

Beirat für Menschen mit 
Behinderung 

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift 

20. Sitzung des Beirates für Menschen mit Behinderu ng 

Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, Schwartzstr aße 72, 46045 Oberhausen 
 

SI/16/2170 Ausdruck vom: 22.10.2018 
Seite: 9/12 

 

Herr Dabels informiert darüber, dass eine LVR-Pauschale für Bauliches für ein Kind in 
der Königsschule genutzt werden konnte. 

Frau Münich bestätigt, dass LVR-Pauschalen für bauliche Maßnahmen in der Vergan-
genheit genutzt wurden. 

 

TOP 7 Neubau von Erweiterungen an 3 verschiedenen K indertageseinrichtungen 
(KTE) 

B/16/4017-01 

Herr Dabels präsentiert das o.g. Projekt unter zur Hilfenahme der Projektpläne. Diese 
sind im Ratsinformationssystem hinterlegt. 

Herr Bennewa merkt an, dass er Therapieräume in allen Kindertageseinrichtungen 
vermisst hat. 

Laut Herrn Dabels sind diese enthalten und richten sich nach dem LVR. 

 

TOP 8 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 
2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachs tandsbericht „öffentliche 
Behinderten-WCs“ 

A/16/3879-01 

Herr Kösling erklärt, dass der Grund für den Antrag daran begründet ist, dass die Situa-
tion der öffentlichen Behinderten-WCs im Stadtgebiet nicht gerade zufriedenstellend ist 
und bestehende Angebote abgebaut wurden, bevor neue Angebote geschaffen wurden. 
Um die festgefahrene Situation voranzubringen, sollte mit Hilfe des Antrags das Thema 
erneut zur Sprache kommen. 

Frau Lauxen berichtet über den Sachstand zum Thema „öffentliche Behinderten-WCs“. 
Sie bestätigt, dass der Rat die Verträge mit der Firma Stroer gekündigt hat, da die WCs 
seit etwa Januar 2018 nicht mehr nutzbar waren und daher abgebaut wurden. Frau 
Lauxen erzählt, dass die Koordinatoren/-innen der drei Stadtteilprojekte den Kontakt zu 
Geschäften aufgenommen haben, um die Bereitschaft zur Nutzung ihrer WCs für die 
Öffentlichkeit abzufragen und entsprechend außen sichtbar zu machen. Die Resonanz 
war unterschiedlich. Zwar bestehe grundsätzlich die Bereitschaft, Personen den Zugang 
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zur Geschäftstoilette zu gewähren, jedoch wird eine sichtbare Außenanzeige nicht ge-
wollt. Darüber hinaus ist es schwierig barrierefreie Toilettenanlagen zu finden. 

Frau Lauxen berichtet, dass im Stadtteil Osterfeld das Café Jedermann und die Eisdiele  
ihre Toiletten anbieten. In Alt-Oberhausen stehen bereits jetzt im Bert-Brecht-Haus und 
zukünftig im Gebäude Altmarktgarten barrierefreie WCs zu Verfügung. In Sterkrade  
sind die Toiletten der Pressbar und des Klosterladens gegen einen Obolus nutzbar. Die 
Barrierefreiheit ist jedoch grundsätzlich nicht gegeben. 

Im Technischen Rathaus und in der Stadtteilbibliothek Sterkrade gibt es zu den Öff-
nungszeiten barrierefreie Toiletten. 

Im Zuge einer regen Diskussion wurde noch auf Krankenhäuser, Edeka, Kaufland , Se-
nioreneinrichtungen und Krankenkassen verwiesen.  

Frau Costecki macht deutlich, dass die Erstellung eines aktualisierten Stadtplans Plus 
von der Möglichkeit zur Veröffentlichung von barrierefreien allgemein zugänglichen Toi-
letten abhängig ist. 

 

Top 9 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 
2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachs tandsbericht „barrierefreier 
Umbau Ratssaal“ 

A/16/3882-01 

Herr Kösling erklärt, dass der Grund für den Antrag die Vorstellung der bisherigen Er-
gebnisse ist, da für Beirat für Menschen mit Behinderung der Initiator für dieses Projekt 
war. Die Kommission Oberhausen Barrierefrei wurde in diesem Projekt bereits beteiligt. 

Herr Schmidt berichtet mittels einer Power-Point-Präsentation über o. g. Projekt. Diese 
ist im Ratsinformationssystem hinterlegt.  

Herr Mellis bittet darum, dass das Projekt von Seiten der Stadtverwaltung besser in der 
Presse/Öffentlichkeit kommuniziert wird, damit ein wahrheitsgetreues Bild von den Pro-
jektmaßnahmen sowie Kosten vermittelt wird. Der Umbau des Ratssaals wurde in der 
Vergangenheit von der Kommission Oberhausen Barrierefrei angeregt, die Kostenstei-
gerung des Gesamtprojekts Ratssaal resultiert jedoch nicht automatisch nur aus Inklu-
sionsmaßnahmen. 

Herr Schmidt gibt an, dass der letzte Presseartikel über den Umbau des Ratssaals nicht 
von der Stadtverwaltung Oberhausen verfasst wurde und daher leider auch einige Fehl-
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informationen enthält. Er gibt an, dass nach Beschlussfassung auch der Öffentlichkeit 
verdeutlicht werden soll, welche Vorhaben beschlossen wurden. 

Herr Rubin lobt den Fortschritt des Projekts „barrierefreier Umbau Ratssaal“. 

 

TOP 10 Informationen aus dem Büro für Chancengleich heit 

Frau Costecki gibt bekannt, dass die nächsten Termine der Kommission Oberhausen 
Barrierefrei folgende sind: 

• Begehung König Pilsener Arena 01.10.18 
• Begehung Altmarktgarten 29.10.18 
• Begehung zukünftige Ruhrschule 05.11.18 

 

Frau Costecki erzählt, dass die Planungen bezüglich des Revierparks Vonderort vo-
raussichtlich 2019 weiter von der Kommission Oberhausen Barrierefrei begleitet werden 
sollen. In Bezug auf eine geplante Umgestaltung des Kleinen Markts Sterkrade wird das 
Stadtteilbüro Sterkrade den Kontakt zum Büro für Chancengleichheit zu einem späteren 
Zeitpunkt suchen, um zusammen am Thema Barrierefreiheit zu arbeiten. 

Des Weiteren sind Herr Mellis und Herr Nagel die Oberhausener Vertreter bei dem 
Empfang der kommunalen Behindertenbeauftragten in Nordrhein-Westfalen. 

Eine Neuauflage des „Wegweisers für Menschen mit Behinderung in Oberhausen“ ist in 
Planung. Die aktuell ausliegende Broschüre ist aus dem Jahr 2015. Die Fertigstellung 
der aktualisierten Fassung ist für das Jahr 2019 geplant. 

Frau Costecki gibt bekannt, dass die Arbeitsgruppe “Wir sehen uns am Aktionstag“ zum 
zweiten Mal getagt hat. Es wurden dort Kooperationsmöglichkeiten erörtert und vielfälti-
ge Ideen entwickelt, wie man auf dem Weg hin zum Aktionstag, im Laufe des Jahres 
Protestaktionen zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen umsetzen kann. 
Vertreter/-innen von Schulen waren ebenfalls erstmalig in der Arbeitsgruppe tätig. Zum 
nächsten Treffen am 28.11.18 sind interessierte Institutionen weiterhin eingeladen. 

Zudem informiert Frau Costecki, dass die Jurysitzung für den Inklusionspreis 2018 am 
28.09.2018 tagt, um den Gewinnerbetrieb des Inklusionspreises zu ermitteln. Das Ge-
winnerunternehmen wird jedoch bis zur Bekanntgabe geheim gehalten. 
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Herr Rubin bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Bleiben und schließt die Sitzung 
um 16:35 Uhr. 
 

 

 

 

             

---------------------------------------     --------------------------------- 

Dirk Rubin         Svenja Limp 

(Vorsitzender)       (Schriftführerin) 
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Bereich 3-3
Schule

Schulbauleitlinien für 
Oberhausen
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Bereich 3-3
Schule

Bildungsplan 2016-2020
Beschlussvorschlag 10

Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, ein zukunftsfähiges 
Schulbauprogramm sowohl für die Grundschulen als auch für die weiterführenden 
Schulen aufzulegen.
Dabei sollen folgende Kriterien als Grundlage berücksichtigt werden:

• Zuvor festgelegte Qualitätsstandards hinsichtlich der Ausstattung
• Moderne und den aktuellen pädagogischen Anforderungen angepasste 

Raumkonzepte
• Ergebnisse der Planung einer zukunftsfähigen Oberhausener Bildungslandschaft
• Berücksichtigung der noch festzustellenden Sanierungsbedarfe

Das  Schulbauprogramm enthält verbindliche Aussagen zu:
• den geplanten Maßnahmen und deren Umfang
• dem Zeitplan der Umsetzung dieser Maßnahmen
• der Finanzierung der Maßnahmen (Ratssitzung 04.07.2016 B/16/1642-01)  17 von 41 in Zusammenstellung



Bereich 3-3
Schule

Für zukünftige Neubauvorhaben in Schulen sollen Raumstandards für alle 
Schulformen verfügbar sein. Ausgenommen sind die Berufskollegs, auf die  
diese Schulbauleitlinien aufgrund ihrer besonderen Anforderungen nur bedingt 
Anwendung finden können

Zukünftige Einsatzbereiche der Schulbauleitlinien
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Bereich 3-3
Schule

Schulbauleitlinien Oberhausen

- Für ein zukünftiges und anforderungsgerechten Musterraumprogramm gilt, 
veränderte Anforderungen einzubeziehen z. B. Inklusion, Ganztag und in 
architektonischer und baulicher Umsetzung einen hohen Grad an Flexibilität 
zu berücksichtigen (variable System)

- Schulbauleitlinien sollen einen „Soll-Ist-Vergleich“ ermöglichen

- Die Schulbauleitlinien geben Nutzflächenobergrenzen an.
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Bereich 3-3
Schule

Schulbauleitlinien Oberhausen

 Klassengrößen

- Grundschule + Sek I.            65 qm – 72 qm
- Sek II.                                      50 qm -  65 qm

Differenzierungsräume

- Grundlage je 2 Klassen ein Differenzierungsraum von 36  qm (Grundschule)
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Bereich 3-3
Schule

Die AG Bildungsplanung spricht sich für eine Gesamtquadratmeterzahl aus, die 
Aufteilung erfolgt bei Neubauten in Absprache mit der Schule.

- 0,5 Klassenräume pro Jahrgang
     Realschulen + Gymnasien

- 1,0 Kursraum pro Jahrgang
Gesamtschulen

Fachräume
Grundschulen

     In Klassenraumgröße 72 qm
     Musikraum, MINT-Klasse, Computerraum
     16 qm Nebenraum

 
 

  

 

Bildungsplan 2016- 2020
Beschlussvorschlag 10
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Bereich 3-3
Schule

Sek I 
In Klassenraumgröße 72 qm

Sek II 
In Klassenraumgröße 56 qm

Nebenräume
Für folgende Bereiche:

* Nebenraum Lehrküche
* Nebenraum Textil
* Nebenraum Technik
* Nebenraum MZR
* Nebenraum Kunst
* Nebenraum Musik
* Sammlungsraum NW

  

 

Bildungsplan 2016- 2020
Beschlussvorschlag 10
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Bereich 3-3
Schule

Flure
     Bewegungsfläche aber auch:
     * Aufenthaltsfläche
     * Garderobenfläche
     * Aufbewahrungsfläche
     Multifunktionale Nutzung (Schallschutzmaßnahmen)

Sanitärbereich
    * Zentrale Toilettenanlage
    * Flur/Etagen → Toiletten
    * Barrierefrei

 Bibliothek/Selbstlernzentrum
    * Bestandteil in allen Schulen
    * Kooperation mit der Schulbibliothekarischen Arbeitsstelle

 

Bildungsplan 2016- 2020
Beschlussvorschlag 10
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Bereich 3-3
Schule

Ganztagsbereich
 * Bildungsplan 2016-2020
      Pro Zug der Schule einen explizit genannten Ganztagsraum
      Pro Gruppe von 25 Kindern ein sonstiger Raum

Die Speiseräume in Grundschulen werden für eine 100 % Teilnahme berechnet.

Büros und Verwaltungsräume
  * Schulleitungsbüro 16 qm – 20 qm für alle Schulformen
  * Büros für OGS-Leitungen
  * Büros für Schulsozialarbeit
  * Besprechungsraum
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Bereich 3-3
Schule

Raum für individuelle Angebote (GL-Inklusion)
     Bei der Aufstellung der schulbezogenen Konzeption von Förderschulen und 

Schulen im 
     Gemeinsamen Lernen sind folgende Nutzungen zu berücksichtigen:
     
      → Therapie                                    → Ruheraum
     
      → Krankengymnastik                   → Raum für Individualforderung

      → Logopädie                                 → Krisenraum

      → Ergänzende Ganztagsangebote

    Die individuelle Ausgestaltung obliegt dem Planprozess mit der jeweiligen 
Schule.
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Bereich 3-3
Schule

 Lehrerzimmer
     → Größe entsprechend der Anzahl der Lehrer berücksichtigen (Viele 

Teilzeitkräfte)

Lehrerbibliotheken /Lehrerstationen
     → Lehrerinnen und Lehrer verweilen länger in Schulen
     → Räumliche Ressourcen für die Unterrichts Vor- und Nachbereitung 

vorzuhalten
     → Richtgröße soll 20 % des Kollegiums sein? 12,5 qm /  Zug der Schule

Aula / Forum
       * In Grundschulen multifunktionale Nutzung 
       * Größe
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Bereich 3-3
Schule

Sonstige Räume
* Erste Hilferaum
* Räume für Schulentwicklung
* Putzmittelraum pro Etage
* Archiv
* Lagerraum
* Serverraum
* Hausmeisterloge

Außengelände
* 5 qm pro SuS Pausenfläche
* Gestaltung mit der Schulgemeinde
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Schule
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Schule

29 von 41 in Zusammenstellung



Bereich 3-3
Schule
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Dezernat 0
Verwaltungsführung

Dezernat 5 / Umwelt, Gesundheit,
ökologische Stadtentwicklung und -planung

Antrag der CDU-Fraktion zur Stufenanlage auf dem

Ebertplatz
Barrierefreier Umbau der Stufenanlage
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Chronologischer Abriss

Stadt Oberhausen, Fachbereich 5-6-10, Verkehrsplanung und Signalwesen, Herr Blümel

• A / 16 / 2587 – 01 ursprünglicher Antrag der CDU-Fraktion

• M / 16 / 2710 – 01 Bericht zum Ortstermin (24.05.2017)

• A / 16 / 2969 – 01 Antrag DIE LINKE.LISTE zum Gefahrenpunkt Rinne

• B / 16 / 3521 – 01 Beschlussvorlage der Verwaltung

• B / 16 / 4074 – 01 Beschlussvorlage zur Baumfällung

• A / 16 / 4157 – 01 Interfraktioneller Antrag zur Wegeverbindung Grillostr.

• B / 16 / 4139 – 01 neue Beschlussvorlage der Verwaltung
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Bereich Bushaltestellen
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Planungsgrundlagen

Stadt Oberhausen, Fachbereich 5-6-10, Verkehrsplanung und Signalwesen, Herr Blümel

• DIN 18040, Teile 1 und 3:

• maximales Längsgefälle 6,00%

• lichte Breite ≥ 1,20 m

• Zwischenpodeste

• Radabweiser

• Topographische Aufnahme
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Prüfaspekte

Stadt Oberhausen, Fachbereich 5-6-10, Verkehrsplanung und Signalwesen, Herr Blümel

• Denkmalschutz

• Zweckbindungsfrist Fördermittel

• Baumfällung möglich?

• Umbau möglich?

• Wegeverbindungen

• Taktung Haltestellen
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Bushaltestellen

Stadt Oberhausen, Fachbereich 5-6-10, Verkehrsplanung und Signalwesen, Herr Blümel

Theater
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Stadt Oberhausen, Fachbereich 5-6-10, Verkehrsplanung und Signalwesen, Herr Blümel41 von 41 in Zusammenstellung
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